
 

Liste 11.11  Staaten Europa 
 

 

Lieferung (fast) aller Auktionskataloge nach 1945 
 

Preis 

Alram, Michael/Härtel, Reinhard/Schreiner, Manfred (Hg.): Die Frühzeit des Friesacher Pfennigs (etwa 1125/30 - etwa 1166). 2002 Verlag der 
Österreich. Akademie der Wissenschaften. Reihe: Veröffentlichungen der Numismatischen Kommission Bd.36 Österreichische Akademie der 
Wissenschaften, Philosophisch-Historische Klasse, Denkschriften Bd.300. 513 Seiten, 32 Taf. 30 cm, kartoniert, 1475 Gramm, verlfr. Ex.. 72,00 

Sammlung Antell, H. F. / Talvio, Tuukka: Antellin rahakokoelman ruotsalaisten rahojen luettelo / Förteckning över Antellska myntsamlingens 
svenska mynt / Swedish Coins in the Antell Collection / Schwedische Münzen der Sammlung Antell: Kristiina ja Kaarle X Kustaan rahat / Kristinas 
och Karl X. Gustavs mynt, 1632–1660. Teil IV: Bestandskatalog. Helsinki 2009, 201 Seiten, zahlr. SW-Abb. beider Seiten der 371 + 55 Nummern, 
Tabellen, Konkordanzengebunden, Ganzleinen mit goldener Titel- u. Rückenprägung, 30,4 x 21,5 cm, verlagsfrisch. 
 
Der Teil VI enthält 371 Münzen von Christina (1632-1654) und 55 Stücke von Karl X. (1654-1660). Jeweils etwa 20 Seiten Einleitung und Abriß mit 
Biographie des außergewöhnlichen Sammlers, Provenienz der Stücke sowie Geschichte und Bearbeitung der Sammlung nach 1914 in Finnisch und 
Schwedisch, vierseitige Zusammenfassung in Englisch. Beschreibung des Münzsystems, Münzarten, Nominale, Prägejahre, Gewichte, Feingehalte, 
Münztypen, Prägestätten, Münzmeister, -portraits, Bibliographie- u. Abkürzungsverzeichnis. 
Die Sammlung schwedischer Münzen von H.F. Antell (1874–1893) ist die beste außerhalb des Königlichen Münzkabinetts in Stockholm. Der neue 
Katalogteil ist die Fortsetzung nach 70 Jahren der drei vorher erschienen Teile I: Mittelalter (1000-1362), 1908; II: Gustav I. bis Johann u. Karl 
(1521-1568), 1911; III: Johann III. bis Gustav Adolph (1568-1632), 1936. 

 
 

75,00 

Bernaardi, Giulio: Bibliografia numismatica. (Mit Sammlungsregisteridizi). Triest 1997. 5. Auflage. 201 (7)Seiten, Broschur, 17 x 24, durchgehende 
Knickspur Höhe Seitenzahl unten, nicht störend im Gebrauch da sauber und ohne Eintrag. 29,00 

Busson, Arnold: Der Münzfund von Ratiszell. Wien 1888. SD aus Band 8, Numismatische Zeitschrift, Seiten 167 - 174,  Originalbroschur, I- 4,00 

Busson, Arnold: Zur Geschichte der Münze von Trient unter Bernhard von Cles. Wien 1890. SD aus NZ 22 (1890), Seiten 137 - 144,  
Originalbroschur, I- 3,50 

Busson, Arnold: Ein Münzfund im Kirchturmknopf zu Sterzing in Tirol. Wien 1891. SD aus NZ 23 (1891), Seiten 191 - 194,  Originalbroschur, II  2,50 

Castelin, Karel: Grossus Pragensis: Der Prager Groschen und seine Teilstücke 1300-1547. 2., vermehrte Aufl. Braunschweig, Klinkhardt und 
Biermann, 1973. XI, 90 Seiten, zahlreiche Abb., Karten, gebunden, 18 x 26, (I) 
Anmerkung: Erweiterte Ausgabe aus: Arbeits- und Forschungsberichte zur sächsischen Denkmalpflege ; 16/17. 1967. Literaturverz. S. 81 - 90. Enthält: 
Preise der Goldmünzen in Böhmen in den Jahren 1300 bis 1555 + Gegenstempel auf Prager Groschen 42,00 

Colaert, Maurice: Société Royale de Numismatique de Belgique 1841-1991. À travers cent cinquante années d’histoire. Cultura, Wetteren 1991. 
Extrait de la Revue Belge de Numismatique et de la Sillilographie, Nr. 137. (Sonderdruck)., 76 S., 24,3 x 16 cm, Br., s.g.e. Ex. 12,00 

Cornu, Aime: La detection des faux en numismatique / The detection of counterfeit coins. Köln, Schulten, 1987. 78 S., zahlr. Abb., Tabellen, 
Versuchsanordnungen, Schemata, Diagramme. Zweisprachiger Text in englischer und französischer Sprache, Glanzbroschur,  20,00 

BelházyJohann von: Ein Pfund Ungarischer Dienare bei Szerencs. Wien 1876. SD aus Band 8, Numismatische Zeitschrift, 1876. Seiten 481 - 488, 
Original-Broschurblatt, innen tadellos 4,00 

Börner, Lore: Die italienischen Medaillen der Renaissance und des Barock (1450 bis 1750). Berlin 1997. Bestandskatalog des Münzkabinetts Berlin. 
Bearb. von Lore Börner, Berliner numismatische Forschungen, Neue Folge Bd.5. 458 Seiten, 152 Taf. 30 cm, gebunden. 175,00 

Boudeau, E.:  Catalogue Général illustré et à prix marqués en Francs Or de Monnaies Françaises (provinciales). [Münzen der Städte,  
Gemeinden und nicht-königlichen Prägungen]. Maastricht, van der Dussen, 1970. Nachdruck der 2. Auflage, 313 Seiten, 2.448 Nrn., Karten, Abb. der  



Münzen gezeichnet, gebunden, 14,5 x 22,5 cm, neuwertig. 
Buchenau, Heinrich: Neue Mittelalterfunde aus Österreich. Sonderabdruck aus der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 38, 1906. 16 Seiten, 1 
Tafel, Originalbroschur, tadelloses Exemplar. 5,00 

Burmeister, Helmut: Die Medaillen auf Friedrich I. König von Schweden, Landgraf von Hessen-Kassel: eine historisch-medaillenkundliche 
Betrachtung zu den Sammlungen des Stadtmuseums Hofgeismar. Hofgeismar, Verein für Hessische Geschichte und Landeskunde, Zweigverein 
Hofgeismar, 2007. Reihe: Hessische Forschungen, Bd. 48 + Die Geschichte unserer Heimat, Bd. 47. Eine Sonderausgabe zum 13. Oktober 2007 aus 
Anlaß des 30-jährigen Jubiläums der ehrenamtlichen Leitung des Stadtmuseums Hofgeismar; zweisprachige Ausgabe. 1. Aufl. (stark erw. und erg. 
Fassung eines dt. Aufsatzes von 2003); Übersetzung / Översättning från tyska till svenska: Margareta Köller; 96 Seiten, zahlr. Abb., 15 x 24, 
mehrfarbig folierte Broschurbindung, 15 x 24, verlfr. Ex. 12,50 

Busson, Arnold: Der Münzfund von Ratiszell. Wien 1888. SD aus: NZ 20 (1888), Seiten 167 – 174, Broschur 5,00 

Davenport, John, S: Large Size Silver Coins Of The World 16th – 19th Centuries (Mehrfachtaler / Löser). Iola, Krause, 1991. 3. Aufl., 192 Seiten, 595 
Nummern, davon 518 deutsche;Abb. im Text, Preisliste , weinroter Kunstledereinband mit Silberprägung und Titelvignette, Großformat, 22,7 x 28,7 
cm, neuwertig, bessere Papierqualität und Aufmachung 62,00 

Davenport, John, S; Stewart ; Söndergaard, Tyge: Large Size Silver Coins Of The World (Mehrfachtaler). Galesburg, Davenport, 1972. 
VIII, 186 Seiten, 595 + 12  Nummern Übersee, davon 518 deutsche; Abb. im Text, Preisliste , Ganzleinen, Großformat, 21 x 28,5 cm, neuwertig. 44,00 

Davenport, John, S.: European Crowns 1700 – 1800. (Äquivalente der Talermünze) Spink & Son, London 1964. 2. Aufl., 334 Seiten, Nr. 1001-
1.856, Bewertungsliste 1968, 16 x 23 cm, rotes Bibliothekenleinen mit Goldprägung, verlagsfr. Ex. z.Z. vergriffen 

Davenport, John, S.: European Crowns and Talers since 1800. 2. Aufl., London 1964. VI, 423 Seiten, Nrn. 1 bis 996, Bewertungsliste 1964, 16 x 23 
cm, rotes Bibliothekenleinen mit Goldprägung, neuw. Ex. 35,00 

Davenport, John, S.: European Crowns 1600 - 1700. [3001-5000] Galesburg (Ill.), Knox College, 1974. VIII, 634  Seiten, gebunden, Kunstleder mit 
Silberprägung, 16 x 23 cm, sehr sauberes Ex. mit Transparentfolienschutz 

z.Z. Vergriffen 

70,00 

Davenport, John, S.: East Baltic Regional Coinage. Numismatics Int., Dallas, 1996. 98 Seiten, 305 Nrn., zweifarbige Kartonbroschur, 14 x 21,5 cm, 
neuwertig. 18,00 

Denzel, Markus A.: Europäische Wechselkurse von 1383 bis 1620. Stuttgart, Steiner, 1995. Beiträge zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte (BWSG), 
XIV, 168 Seiten, zweifarbiger Strukturkarton, broschiert, 15 x 21, verlfr. Ex. 34,00 

Dimt, Heidelinde; Dimt, Gunter: Der Linzer Taler. Linz, Landesverl., 1990.  79, 72 unpaginierte Seiten, zahlr. Abb., mehrfarbiger, folienkaschierter 
Einband, 21,5 x 24,5 cm, Einband kleiner Mangel, innen tadellos. 22,00 

Divo, Jean-Paul: Die Taler der Schweiz. A. Hess/Leu, Zürich/Luzern 1966. Mit einem Vorwort von Kuno Müller. 94 Textseiten, 36 Kunstdrucktafeln, 
Bewertungsliste d. Zeit, 15,5 x 22,5, Originalleinen, sehr sauberes Ex.. 29,00 

Domanig, Carl: Einige Babenberger Münzen in der Münzsammlung des Allerhöchsten Kaiserhauses. Wien 1890. SD aus NZ 22 (1890), Seiten 1 - 30,  
1 Tafel, Zeichnungen, O-Broschurbl. (III), S. 1 + 2 unten schwache Altersflecken im Papier, sonst tadellos 16,00 

Domanig, Carl: Über zwei österreichische Denkmünzen des 13. Jahrhunderts. Wien 1887. SD aus: NZ 19 (1887), Seiten 243 - 262, Zeichnungen, O-
Broschurbl. (III), innen tadellos 10,00 

Ebengreuth, Luschin,von: Der Fund von Žažvić. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 33, 1901. Seiten 165 - 188, Tafel X 
des Münzfundes (Tafel minimal braunfl.), Originalbroschur. 8,50 

Ed. Monnaies d’Antan; Reynaud, Michaël: Monnaies de Confiance 1791-1792: Société Monneron frères, Caisse de Bonne Foi, Lefèvre-Lesage 
et Compagnie; Manufacture de porcelaine Potter, Caisse Métallique et Caisse Populaire; Entrepreneurs et commerçants (Unternehmen und Händler): 
Boyère–Givry-Le Clech-Dairolant-Brun; Anonyme. 168 Seiten, Bewertung in 4 Erhaltungsstufen, sehr zahlreiche Abb., Papier 100 Gramm halbmatt, 
15 x 21,5 cm, Broschur, verlagsfrisch. 
Erster Katalog über das werthaltige Kleingeld in der Frühzeit der Französischen Revolution 29,00 

Ernst, Barbara: Les Monnaies Françaises au Systéme Décimal / Die Französischen Münzen im Dezimalsystem 1797-1848, Band I. 25,00 



Braunschweig 1970. 148 Seiten, Katalogteil mit Angaben zu den Prägungen (Orte, Auflagen, Zeichen und Besonderheiten), Abbildungen der 
Prägezeichen und Verwendung, Anhang mit genauen Daten der beschriebenen Epoche, Karte der Provinzen und départements, des Kaiserreiches um 
1812, Stammtafel der Bourbonen + Les Monnaies Françaises dépuis 1848 (jusqu’au 1967) / Die Französischen Münzen seit 1848 (bis 1967), 
Band II. Braunschweig 1968. 79 Seiten, Katalogteil mit Angaben zu den Prägungen (Orte, Auflagen, Zeichen und Besonderheiten), Abbildungen der 
Prägezeichen und Verwendung, Anhang mit genauen Daten der geschichtlichen Ereignisse, Karte der Münzstätten, Münztabellen. Gebunden und farbig 
glanzkartoniert, 16 x 24,5, neuwertige Exemplare, zweisprachige Ausgabe / édition bilingue, daher kein Wörterbuch für die Fachtermini nötig! 

Eypeltauer, Tassilo: Corpus Nummorum Regni Mariae Theresiae. Die Münzprägungen der Kaiserin Maria Theresia und ihrer Mitregenten Kaiser Franz 
I. und Joseph II. Basel 1973. Die Prägungen der Kaiserin Maria Theresia werden hier in 772 Hauptnummern zusammengefaßt. Fast 3.000 Münzen der 
Kaiserin und ihrer Mitregenten Franz I. & Joseph II. werden vollständig erfaßt und in Gebiete und Münzperioden gegliedert. Der umfangreiche Textteil 
auf wissenschaftlicher Grundlage begründet nicht nur das umfangreiche numismatische Portrait der 40 Jahre herrschenden Regentin. 417 (7) Seiten, 
854 Nummern, 1.200 Textabb., 17 x 24 cm, Kunstdruckpapier, Ganzleinen, Originalumschlag (I-), neuwertiges. Ex. 33,00 

Felder, Egon: Die Personennamen auf den merowingischen Münzen der Bibliothèque nationale de France. München 2003. Reihe:  Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften / Philosophisch-historische Klasse: Abhandlungen, Heft 122.  219 Seiten, Broschur, verlagsfrisch 120,00 

Fiala, Eduard: Ober-Poschapler Denarenfund.  SD aus Band 8, Numismatische Zeitschrift, 1876. Seiten 255 – 258, Originalbroschur. 3,00 

Fiala, Eduard: Verschiedenes aus der Haller Münzstätte. SD aus: NZ 27 (1895), Seiten 145 - 150, Zeichnungen, Original-Broschurblatt , tadellos 3,50 

Fiala, Eduard: Die älteste "Raitung" des Prager Münzarchives. SD aus Band 8, Numismatische Zeitschrift, 1876. Seiten 175 -182, Originalbroschur 5,00 

Forchheimer, E.: Der Taler des Fürsten Karl Eusebius v. Liechtenstein. SD aus: NZ 23 (1891), 2 Seiten, Abb. des Stückes, Original-Broschurblatt 1,50 

Friedberg, Arthur L. + Ira S.: Gold Coins of the World from ancient times to the present. 8. Auflage 2009. 800 Seiten, über 8000 SW-Abb. in 
Originalgröße, gebunden, mehrfarbiger Einband, 21,5 x 30,5 cm, verlagsfrisch, Standardwerk! 
Das unverzichtbare  
 
Mit der ersten Auflage von Gold Coins of the World 1958 veränderte sich grundlegend die Art und Weise, wie Goldmünzen gesammelt, katalogisiert, gehandelt und 
bewertet wurden. Zum ersten Mal bot ein Buch hierfür eine verläßliche Grundlage. Bis dahin gab es zu Goldmünzen nur teure Spezialliteratur, die oftmals schwer zu 
bekommen war und meist auch vollkommen veraltet. Robert Friedberg (1912 – 1963) etablierte sich mit der Veröffentlichung dieses Standardwerks zum international 
anerkannten Autor für numismatische Literatur. Die von ihm eingeführte Numerierung war und ist bis heute internationaler Standard, wenn es um die Bestimmung von 
Goldmünzen geht. 
 
Von ursprünglich 384 Seiten bietet die neueste Auflage von Gold Coins of the World mehr als drei Mal soviel Information wie die Erstauflage von 1958. Immer noch ist 
es das erste und einzige Buch, das zwei Jahrtausende von Gold-, Platin- und Palladiumsmünzen von überall auf der Welt beschreibt, katalogisiert und bewertet. Von den 
ersten Münzen der griechischen Antike bis hin zu den neuesten Gedenkausgaben: hier werden Sie fündig. Mehr als 21000 Münzen werden aufgeführt, mit über 8000 
Abbildungen in Originalgröße. Die Bewertungen wurden aktualisiert und der Dynamik des Marktes angepaßt. Einzelne Bereiche wurden erheblich erweitert, viele 
Abbildungen hinzugefügt und Hunderte von neuen "Entdeckungen" und modernen Ausgaben wurden zum ersten Mal mit in den Katalog aufgenommen. 95,00 

Gadoury, Victor; Cousinié, Georges: Monnaies coloniales françaises 1670 bis 1988. [sont également répertoriés certains pays avant la 
colonisation, quelques jetons, médailles commémoratives, toutes les monnaises de nécessité, essais et piéforts, ainsi que les monnaies frappées 
après la décolonisation y compris les pièces dites "émissions de prestige"]. Monte-Carlo 1979. 1. Aufl., 415 Seiten, SW- Abb., blaues Kunstleder, 15 x 
21 cm, sehr gut erhaltenes Ex. 28,00 

Gariel, Ernest: Les monnaies royales de France sous la race carolingienne. 2 volumes / Die königlichen Münzen unter der Herrschaft der 
Karolinger. 2 Bände mit Text- und Tafeln. Olms, Hildesheim 1974 ( Nachdruck der Ausgabe Straßburg 1883/1884). 164 + 364 Seiten + 24 + 68 
Tafeln, Ganzleinen mit Blindprägung Titel und montiertem Rückenschild, 19,5 x 27,5 cm, verlagsfrisch. 
Verzeichnis der Äbte und Klöster, Namensverzeichnis der Münzstätten 69,00 

Geiger, Hans-Ulrich: Der Beginn der Gold- und Dickmünzenprägung in Bern. Ein Beitrag zur Bernischen Münz- und Geldgeschichte des 15. 
Jahrhunderts. Bern, Schweizerische NG/Société Suisse de Numismatique, 1968. 246 Seiten, davon 9 Tafeln, 1 doppelseitige Falttabelle der Nominale 
und deren Feingehalt, Originalbroschur, diese etw. lichtrandig, 16 x 23, sauber. 21,50 

Gumowski, Marian: Handbuch der Polnischen Numismatik. Graz, Akademische Druck- und Verlagsanstalt, 1960. XI, 224 S., 1 Karte, 56 Tafeln. 70,00 



Zahlreiche Münzabbild., Tabellen. 27,5 x 19 cm, grünes Originalleinen, sauberes und gepflegtes Ex.. 

Härtel, Reinhard [Hg.]: Die Friesacher Münze im Alpen-Adria-Raum. Akten der Friesacher Sommerakademie Friesach (Kärnten), 14. bis 18. 
September 1992. Graz, Akad. Dr.- und Verl.-Anst. 1996. Gesamttitel:  Grazer grundwissenschaftliche Forschungen, Bd. 2 / Schriftenreihe der 
Akademie Friesach, Bd. 1. XV, 512 Seiten, Abb., graph. Darst., zweifarbige Kartonbroschur, 15,5 x 22 cm, Beiträge teilw. engl. und ital. 
Paralleltitel: La moneta frisacense nell'Alpe Adria, verlagsfrisch 20,00 

Hauser, Peter (Numismatiker):  Sammlung von Medaillen, Plaketten und Jetons aus der Regierungszeit Ferdinand I. und Franz Josef I. (Katalog 
meiner Sammlung), Band 1 und 2. Horn, Berger, F., 2006. XXVII, 568 Seiten + IV, Seiten 569 – 1.088 , 21,5 x 30,5 cm, verlagsfrisch 
 
Der vorliegende zweibändige Katalog erfaßt auf über 1.000 Seiten rund 8.300 Objekte dieser bedeutenden Privatsammlung. Ausführlich beschrieben werden alle in der 
Sammlung vereinten Ausgaben der Jahre 1835-1916 der verschiedenen Länder der Gesamtmonarchie zu den unterschiedlichsten Anlässen (Kaiserhaus, Staatswesen, 
Heer, Jubiläen, Bauten, Bergbau, Ausstellungen, Schützen, Musik und Gesang, Veteranen, Sport, Feuerwehr, etc.). Den Abschluß des Werkes bildet ein Personenindex 
(22 Seiten) und ein geographischer Index (35 Seiten), in dem auf die deutschen Namensbezeichnung, insbesondere der Gemeinden der Länder der böhmischen Krone, 
verwiesen wird. Der letzte, die Signaturen erfassende, Index besteht aus 14 Seiten. 97,00 

Hertling, K. Freiherr v.: Der Kaschowitzer Münzfund (Spätmittelalter Bömen). Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 18, 
1886. Seiten 1 bis 14, Abbildungen im Text, Originalbroschurbl., innen tadellos 6,50 

Ippen, Theodor: Über die Münzen Albaniens. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 33, 1901. Seite 189  - 196, Abbildungen 
im Text, Originalbroschur, wohlerhalten. 5,00 

Ippen, Theodor: Unedirte mittelalterliche Münze aus Albanien. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 32, 1900. Seiten 197  - 
199, Abb. des Stückes, Originalbroschur. 2,50 

Jindrich, Marco: Münzzeichen aus aller Welt. Hanau, Dausien, 1969. 56 S. & 1725 Abb. Originalleinen, Originalumschlag, 250 Seiten mit zahlr. Abb., 
15 x 18, verlfr., Originalverpackung. 9,50 

Jungwirth, Helmut: Corpus Nummorum Austriacorum (CNA), Band V, Leopold I. – Karl VI: (1657 - 174O). Wien, Kunsthistorisches Museum, 1975. 
Nach dem Werk: Von Miller zu Aichholz; Loehr und E. Holzmair: Österrreichische Münzprägungen 1519 – 1939. VIII, 232 Seiten, 42 Tafeln, 
Ganzleinen, mehrfarbiger Schutzumschlag, 22 x 3o,5 cm, neuwertiges Exemplar 72,00 

Jungwirth, Helmut; Schulz, K.: Münzen und Medaillen des österreichischen Heldenzeitalters 1683 - 1794: Belgische Nationalbank, 
Charleroi, vom 24. September bis zum 8. November 1987 und Brügge, vom 19. November 1987 bis zum 3. Januar 1988. In Zusammenarbeit mit 
dem Münzkabinett des Kunsthistorischen Museums Wien und der Österreichischen Nationalbank Wien + Brüssel, Nationale Bank van Belgie, 1987. 
544 Seiten, zahlr. Abb der Stücke, z.T. vergrößert, exakte nebenstehende Beschreibung in großem Schrifttyp mit Herkunftsnachweis + 
Literaturangaben, Literaturverz. S. 535 – 540, gebundenes Exemplar mit Fadenheftung, weinrotes Bibliothekenleinen mit Rückenprägung unter 
Verwendung des Original-Farbkartontitels, 22 x 30 cm, neuwertig. 
 
Dokumentation der Münzgeschichte: Leopold I. (1658-1705) bis Franz II. (1792-1806) und den Vereinigten Belgischen Staaten (1789-1790) + Schwerpunkt 
Medaillengeschichte: Österreichische Niederlande; Krönungen, Huldigungen, Gnadenmedaillen; Maria Theresia und ihre Familie; Kriege im 17. + 18. Jahrhundert; 
Orden; Kirche + Geistlichkeit; Universitäten, Schulen + Wissenschaft; Bauwerke 18. Jhd.; Kunst + Kultur; zahlreiche geschichtliche Erläuterungen im Text. 55,00 

Kaim, Reinhold: Die altrussische Münzgeschichte und die Prägungen von 1350-1700. Band I. Hagen, Reinhold Kaim, 1979. 206 Seiten, zahlr. Abb. 
und Tab., Originalleinen, 17 x 26, Goldprägung, verlagsfrisch. 
 
Standardwerk (Aufl. 1000) u. a.: Die frührussischen Zahlungseinheiten, die frührussischen Prägungen, die Zeiten vom 12. bis Anfang des 18. Jahrhunderts sowie die 
Münzgeschichte der Groß- und Teilfürstentümer. 22,50 

-: Die altrussische Münzgeschichte und die Prägungen von 1350-1700. Band II. Hagen, Reinhold Kaim, 1980. 400 Seiten, Tabellen, zahr. Abb., 
behandelt werden in diesem Standardwerk. Aufl. 1000, u. a. folgende Themen: Regententabelle, Wappen der russischen Provinzen, die altrussischen 
Gewichte, russisches und altslawisches Alphabet, Zahlen und die Kennzeichen auf den Prägungen, Münzbestimmung, Münzprägung der russischen 
Großfürsten und der russischen Zaren. Ein Standardwerk. Originallleinen, 17 x 26, Goldprägung, verlagsfrisch. 22,50 

-: Die Münzen des Zaren Alexander I. 1801-1825. Hagen, Selbstverlag, 1983. Reihe: Rußland-Serie-Spezial, Bd. VI, 125 Seiten, zahlr Abb., 15 x 23, 10,00 



Kartonbroschur, neuwertiges Ex. 

-: Die Münzen des Zaren Alexander II. 1855-1881. Hagen, Selbstverlag, 1979. Reihe: Rußland-Serie-Spezial, Bd. IV, 105 S Seiten, zahlr Abb., 15 x 
23, Kartonbroschur, neuwertiges Ex. 10,00 

-: Die Münzen des Zaren Alexander III. Hagen, Selbstverlag, 1978. Reihe: Rußland-Serie-Spezial, Bd. III., 80 Seiten, zahlr Abb., 15 x 23, 
Kartonbroschur, neuwertiges Ex. 11,50 

-: Die Münzen Rußlands. Band I-VI. Hagen, Selbstverlag, 1978-1983. Reihe: Rußland-Serie-Spezial. Band I: Die Münzen der UdSSR 1921-1975. 
77 SeitenBand II: Die Münzen des Zaren Nicolaus II. 1894-1917. 74 S. Band III: Die Münzen des Zaren Alexander III: 80 Seiten Band IV: Die 
Münzen des Zaren Alexander II. 1855-1881. 105 Seiten, Band V: Die Münzen des Zaren Nicolaus I. 1825-1855. 117 Seiten Band VI: Die Münzen des 
Zaren Alexander I. 1801-1825: 125 Seiten, alle Bände mit zahlr. Abb. Seiten, zahlr Abb., 15 x 23, Kartonbroschur, verlagsfrische Exemplare  58,00 

-: Russische Münzstätten, Münzzeichen, Münzmeisterzeichen. Braunschweig, Klinkhardt & Biermann, 1971. 56 Seiten, mit Regenten- u. 
Gewichtstabellen, zahlr Abb., 15 x 23, Kartonbroschur, neuwertiges Ex. 12,00 

Kastner, Gitta: Gigliati - der Johanniter auf Rhodos von 1355 – 1421. München, 1973. Sonderdruck aus Auktionskatalog  Nr. 3. 21 Seiten, 2 Tafeln, 
geheftet, 25,8 x 19,5 cm. 5,00 

Kenner, Friedrich: Die Münze und die Medaille der Kaiserin Maria Theresia: Festvortrag zur Maria Theresia-Feier und Katalog der ausgestellten 
Medaillen. Wien Verlag der Numismatischen Gesellschaft, 1888. Katalog der ausgestellten Medaillen vom 10. Mai 1888, 72 Seiten, 
(1),Originalbroschur, (minimal braunfl.) 14,5 x 23, sauberes Exemplar. 12,50 

Kenner, Friedrich: Urkundliches zu den Prägungen der Kaiser Friedrich III. und Maximilian I. Wien 1888. Sonderabdruck der Wiener 
Numismatischen Zeitschrift, Band 19, 1888. Seiten 1 - 30, Originalbroschur, sehr sauberes Exemplar. 10,00 

Kenner, Friedrich: Die Münzen und Medaillen im k. k. kunsthistorischen Hofmuseum. Wien 1883. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen 
Zeitschrift, Band 15, 1883. Seiten 297-320, Originalbroschur, sehr sauberes Exemplar.  

Kruggel, Eckhard/Gerbasevskis, Gundars: Die Münzen des Herzogtums Kurland (1578-1780). Selbstverlag, Riga 2000. 222 S., zahlr. Abb., 
Angaben der Gewichte und Durchmesser sowie Preisnäherungen in Euro, 24,6 x 18, Kunstleder mit Goldprägung, verlfr. Ex. 38,00 

Kunzmann, Ruedi: Konsumgeld der Schweiz. Regenstauf 2005. 392 Seiten, 21 x 14,8, gebunden, verlfr., Ex. 60,00 

Kunzmann, Ruedi; Richter, Jürg: HMZ-Katalog: Die Münzen der Schweiz Antike bis Mittelalter. Bd. 1. 1. Auflage 2006. 288 Seiten, zahlreiche SW- 
Abbildungen, 11,5 x 18,5 cm, zahlreiche s/w Abbildungen, kartoniert. 
 
Der neue HMZ-Katalog, denn er erfaßt nun die gesamte Münzgeschichte der Schweiz. Die beiden Autoren Ruedi Kunzmann und Jürg Richter ermöglichen mit diesem 
zweibändigen Werk erstmals allen Sammlern, Händlern und Fachnumismatikern, die Schweizer Münz- und Geldgeschichte zu entdecken. 
 
In Band 1 befinden sich die keltischen, fränkisch-merowingischen und mittelalterlichen Gepräge der Schweiz einschliesslich der Münzen Savoyens aus den Münzstätten 
St-Maurice, Nyon und Genf-Cornavin. 29,80 

-: Die Münzen der Schweiz und Liechtensteins 15./16. Jahrhundert bis Gegenwart. Bd. 2. 6. Auflage 2006, 624 Seiten zahlreiche SW- Abbildungen, 
11,5 x 18,5 cm, zahlreiche s/w Abbildungen, kartoniert. 
 
Band 2 ist der Nachfolger des ursprünglichen HMZ-Katalogs, welcher vor etwa 25 Jahren erstmals herauskam. Allerdings ist sein Umfang und vor allem die Anzahl der 
Fotos um ein Vielfaches grösser geworden. Nun lassen sich auch die seltensten Kleinmünzen bestimmen, da beinahe alle Münztypen abgebildet wurden. 
 
Der Neue HMZ-Katalog wird sich durch seine Ausführlichektie, die übersichtliche Anordnung und die leichte Benutzbarkeit schnell zum Standardwerk der Schweizer 
Numismatik entwickeln. 29,80 

-: Die Banknoten der Schweiz. 1. Auflage 2003, 608 Seiten, komplett farbig, gebunden, 
mit vielen Abbildungen und aktuellen Bewertungen. Das neue Korpuswerk zum Papiergeld der Schweiz und seiner Kantone. 98,00 

Luschin v. Ebengreuth, Arnold: Kleine Beiträge zur österreichischen Münzkunde des 15. Jahrhunderts (Drei kleinere Münzfunde / 15. Jahrh.). Wien 
1889.  Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 21, 1889. Seiten 459 – 480, 1 Tafel, blasser Braunfleck am Rand, 
Originalbroschur, II+ 7,00 



Markl, Moriz: Talerprägungen Ferdinands I aus der Wiener Münzstätte. Wien 1893. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 25, 
1893. Seiten 375 – 378, Abbildungen, Originalbroschur, II+ 5,00 

Metcalf, D.M.: Coinage in South-Eastern Europe 820 – 1396. London 1979. XXII, 371 Seiten, Abbildungen im Text, 8 Karten, 8 Tafeln [xxii + 371pp + 
8pp. b/w plates], Ganzleinen,  20 x 25, Umschlag II. 40,00 

Meyer, Hans: Katalog der französischen Notmünzen aus der Zeit des 1. Weltkrieges bis etwa 1931. Pröh, Berlin 1977. Mit den Notmünzen der 
Handelskammern, Firmen, Vereinigungen etc. und Straßenbahngeld .Kein Preiskatalog! Reihe: Die Münze Bd. 55. 97 (8) Seiten, 14,7 x 21 cm, verlfr. 
Ex. 6,50 

Missong, A.: Sterling Kaiser Friedrichs II. Wien 1879. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 11, 1879. Seiten 1 – 3, 1 Tafel, 
diese altersbedingt etw. braunfleckig, Originalbroschur 3,50 

Missong, A.: Huldigungsmedaille der Stadt Palermo. Wien 1879. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 11, 1879. Seiten 1 – 
3, 1 Tafel, diese altersbedingt etw. braunfleckig, Originalbroschur 3,50 

Morard, Nicolas; Cahn, Erich B.; Villard, Charles: Monnaies de Fribourg / Freiburger Münzen. Fribourg, Banque de l'Etat de Fribourg, 1969. Von 
der Freiburger Staatsbank zum 75. Jahrestag ihrer Gründung veröffentlicht. XII, 249 Seiten, zahlr., teils farb. Tafeln, Einleitung und Schlußkapitel in 
deutscher Sprache, Übersichten der Währungsnominale, -einheiten und Gewichte ab dem Spätmittelalter; ab S. 143 bis 232: Münzkatalog mit Abb. 
beider Seiten, jeweils zweisprachiger Beschreibung und Referenz; Anmerkungen, Literaturangaben, Sammlungen, Abkürzungen + Siglen und 
Abbildungsverzeichnis zweisprachig, gebunden, 21 x 28, neuwertig 44,50 

Müller, Josef: Venezianer Münzen im XIII. Jahrhunderte und ihr Einfluß auf das mitteleuropäische Geldwesen. Wien, Selbstverlag, 1884. Festvortrag 
anläßlich der Numismatischen Gesellschaft Januar 1883. 18 Seiten, Originalbroschur.  

Nagl, Alfred: Über eine Mailänder Goldmünze nach dem Typus des Venezianer Dukatens. Wien 1891. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen 
Zeitschrift, Band 21, Seiten 181 – 190, 1 Abb. (AV + RV),  Originalbroschur, II 5,00 

North, Michael (Hg.): Geldumlauf, Währungssysteme und Zahlungsverkehr in Nordwesteuropa 1300-1800. Köln/Weimar 1989. VI,195 Seiten, 23 x 
15, Broschur. 45,00 

Palézieux-Du Pan, Maurice de: Numismatique de l'Évêché de Sion (Münzwesen des Bistums Sitten). Genf, H. Jarrys, 1909. 
256 Seiten, Abb. Im Text, schwarzes Bibliothekenleinen, 16,3 x 23,8 cm, sehr sauberes Ex., Sonderdruck mit fortlaufender Paginierung aus: Revue 
Suisse de numismatique, Jahrgänge 1901/02 + 1908/09; sehr selten! Ust.-Anteil 20 % (Kommissionsware) 130,00 

Parchimowicz, Janusz: Münzkatalog Rußland/Sowjetunion und Nachfolgestaaten in Europa: 1894 bis 2009. 2. Auflage 2009; 488 Seiten, zahlreiche 
SW-Abbildungen, mehrfarbiger Broschureinband, 17 x 24 cm. 
  
11 Länder in einem Katalog mit sehr vielen Abbildungen und aktuellen Bewertungen; Katalogisiert und abgebildet sind die Umlauf- und Sondermünzen Rußlands (ab Zar 
Nikolaus II.), der Sowjetunion und Rußlands (ab 1992) sowie der Nachfolgestaaten der UdSSR in Europa bis 2009. Sämtliche Abbildungen sind in Originalgröße. Die 
Bewertungen erfolgten auf dem aktuellsten Stand unter Einbeziehung kompetenter Münzexperten. 
 
Dies ist der erste Katalog zu den Münzen Rußlands in deutscher Sprache. Die Neubearbeitung des bereits in polnischer Sprache erschienenen Katalogs umfaßt ca. 100 
Seiten mehr und wurde in der 1. Auflage um Kasachstan und nun auch um Armenien ergänzt. Außerdem wurden die aktuellen Entwicklungen bei den Preisen 
berücksichtigt. Die Bewertungen sind ausschließlich in Euro. Alle Münzen bis 2009 sind erfasst und in Originalgröße abgebildet. Aktuelle und realistische Marktpreise. 39,80 

Peetz, Carl: Die einzige türkische Münze aus Bosnien. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 32, 1900. Seiten 163/164, Abb. 
des Stückes, Originalbroschur. 2,00 

Petry, Klaus: Monetäre Entwicklung, Handelsintensität und wirtschaftliche Beziehungen des oberlothringischen Raumes vom Anfang des 6. bis zur 
Mitte des 12. Jahrhunderts. Trier 1992. Trierer Petermännchen: Wissenschaftliche Reihe; Bd. 2. Hochschulschrift: Trier, Univ., Diss., 1988. X, 683 
Seiten, graph. Darst. + 19 Faltkarten in separater Mappe, blaues Ganzleinen mit Silberprägung Titel + Rücken, 16,3 x23,7 cm, verlagsfrisches Ex., 
früherer O-Preis: DM 98.00 36,00 

Posta, Bela: Über die Beziehungen der Wiener Pfennige zum Münzwesen in Ungarn. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 18, 
1886. 7 Seiten, 2 Abb. der Stücke, Originalbroschur, II 4,00 



Prokisch, Bernd: Die Raitpfennige in den österreichschen Erbländern, Teile 1 + 2. Wien 2009. Veröffentlichungen des Instituts für Numismatik, Band 
13. 662 Seiten mit 1.600 Abbildungen, 37 Falttafeln, gebunden, 21 x 29,7 cm, verlagsfrisch.  
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92,00 

Prokisch, B./Emmerig, H./Heintz, M./Heinz, S./Zavadil, M.: Repertorium zur Neuzeitlichen Münzprägung Europas, Bd. XVIII. 
Südosteuropa. Veröffentlichungen des Instituts für Numismatik, Bd.5, Österreichische Forschungsgesellschaft für Numismatik 1999. 287 Seiten, 
zahlreiche Abb., Karten und tabellarische Übersichten der Münzstättenverzeichnisse, Prägetätigkeit und chronologischer Aufbau der 
Dokumentationsergebnisse auf Kunstdruckpapier, Ganzleinen, Originalumschlag, 36,4 x 25,7 cm, verlfr. Exemplar; Standardwerk 
 
Münzprägungen: Siebenbürgen, Trogir, Kroatien, Kronstadt, Split, Albanien, Hermannstadt, Hvar, Bulgarien, Moldau, Dubrovnik, Venezianische Levante, Walachei, 
Kotor, Isole et Armata, Rumänien, Bar, Korfu, Kephallenia, Zakynthos, Dalmatia et Albania, Serbien, Ionische Inseln, Zadar,  Montenegro, Armata et Morea, Sibenik, 
Jugoslawien, Kreta, Tinos, Genuesische Levante, Chios, Johanniterorden auf Rhodos, Zypern, Griechenland 88,00 

Probszt, Günther von: Quellenkunde der Münz- und Geldgeschichte der ehemaligen Österreichisch-Ungarischen Monarchie. Graz, Akademische 
Druck- u. Verlagsanstalt, 1954. XII, 134, Seiten, Fadenheftung, Kartonbroschur, 17,2 x 24.2 cm, 1. Nachtrag 1960, 16 Seiten + 2. Nachtrag 1963, 24 
Seiten 24,00 

Raimann, F.V.: Zwei Österreichische Münzfunde (Enzersdorf und Gaubisch). SD aus Band 8, Numismatische Zeitschrift, 1876. Seiten 75 - 9O, 1 Tafel 
(IX), Originalbroschur, I- und in III für 6,00 EUR 10,00 

Raimann, F.V.: Der Münzfund von Sallinberg. SD aus Band 17, Numismatische Zeitschrift, 1885.12 Seiten, 1 Abb., Originalbroschur, II 5,00 

Reißenauer, Franz: Die Münzstätte Günzburg (1764-1805). Geschichte, Prägungen & Katalog. Günzburg, VB Günzburg, 1982. 204 (2) & Katalogteil 
mit 64 Tafelseiten, 21,5 x 21 cm, blaues Originalganzleinen mit Goldprägung, Originalumschlag, eingeschweißtes Neuexemplar. 
 
Kurzinformation zum Inhalt: Günzburg wurde im 18. Jahrhundert durch die Reformmaßnahmen der Maria Theresia aufgewertet zu einem Zentrum der österreichischen 
Politik in Südwestdeutschland. Von den vielen Einrichtungen, die damals entstanden sind, hat die Münzstätte (1764-1805) die größte Bedeutung gewonnen. Sie hatte 
mit ihren Prägungen die österreichische Geldpolitik gegenüber dem südwestdeutschen Münzchaos durchzusetzen; später wurde sie in die Geldbeschaffung für den 
Orienthandel eingeschaltet und ab 1792 mit der Aufgabe der Truppenfinanzierung betraut. Die Münzstätte Günzburg hat alle ihre Aufgaben mit solchem Erfolg gelöst, 
daß sie zur Mustermünzstätte Österreichs aufsteigen konnte. Den Ruhm der Günzburger Prägungen bewahrt über alle Zeiten hinweg der Maria-Theresien-Taler, der seit 
1780 aus den Günzburger Stempeln geschlagen wird, und der in ca. 320 000 000 Exemplaren über die ganze Welt verbreitet ist. Dieser Taler zeigt im 4. Feld des 
Doppeladler-Brustschildes das Wappen der Markgrafschaft Burgau, auf der Vorderseite die Günzburger Münzmeisterzeichen SF (Schöbl-Faby). Die Günzburger 
Münzstätte hat in der kurzen Zeit ihres Bestehens einen Rang erreicht, der weit über den Gründungsauftrag hinausgegangen ist. Dieser Rang ist vor allem der Qualität 
und dem großen Umfang der Günzburger Prägungen zu verdanken. Die Herausgabe einer "Geschichte der Münzstätte Günzburg (1764-1805)" ist ein Beitrag, um einen 
bedeutsamen Abschnitt der Günzburger Stadtgeschichte zu erhellen und ein wichtiges Kapitel der österreichischen Numismatik einzufügen in die Geschichte 
Vorderösterreichs. Der Autor, Franz Reißenauer, hat deshalb das Thema von der Heimatgeschichte und der Numismatik her bearbeitet. Die Einzelprobleme erhellen sich 
erst aus der Vielzahl der räumlichen und historischen Bezüge. Gerade die Günzburger Prägungen machen deutlich, wie sehr im 18. Jahrhundert die Herstellung von Geld 
und die Geldpolitik ein Reagieren waren auf den Markt und auf die politischen Verhältnisse, und wie müßig es ist, an Prägungen der damaligen Zeit mit unseren heutigen 
Maßstäben und Erwartungen heranzugehen. Der Katalog der Günzburger Prägungen ist der erste Versuch, alle tatsächlich existierenden Günzburger Gepräge (Typen, 
Jahrgänge und wichtige Varianten) zu erfassen. Deshalb ergeben sich zum Teil beträchtliche Abweichungen gegenüber den gängigen Katalogen österreichischer Münzen. 
Verlag und Autor wären dankbar für ergänzende Hinweise. Besonders auf dem Gebiet der Kleinmünzen sind aus einer Zeit, die sich über die Stempelverwendung 
(Datierungen und Varianten) weniger Gedanken gemacht als, als wir heute wahrhaben wollen, weitere Überraschungen möglich. 26,50 

Reynaud, Michaël: Monnaies de Confiance 1791-1792: Société Monneron frères, Caisse de Bonne Foi, Lefèvre-Lesage et Compagnie; 
Manufacture de porcelaine Potter, Caisse Métallique et Caisse Populaire; Entrepreneurs et commerçants (Unternehmen und Händler): Boyère–Givry-
Le Clech-Dairolant-Brun; Anonyme.  
168 Seiten, Bewertung in 4 Erhaltungsstufen, sehr zahlreiche Abb., Papier 100 Gramm halbmatt, 15 x 21,5 cm, Broschur, verlagsfrisch. 29,00 



 
Erster Katalog über das werthaltige Kleingeld in der Frühzeit der Französischen Revolution 
Vgl. auch den Beitrag von Marco Zähringer im NNB Nr. 5/09 „ Zutrauensgeld der Französischen Revolution 1790 bis 1793“, S. 189 bis 197; Schwerpunkt hier aber 
„Zutrauenszettel“ 

Richter, Jürg: Die Schützentaler und Schützenmedaillen der Schweiz. Band 1 Die Schützenjetons der Schweiz Band 2. 1. Auflage 2005, 408/120 
Seiten, mit ca. 2150 Abb., fast ausschließlich farbig, gebunden, verlfr. Ex. 
 
Das neue Standardwerk zu den Schützenmedaillen und -jetons der Schweiz. Seit dem Katalog von Jean L. Martin aus dem Jahre 1972 ist keine neue 
Veröffentlichung zu den Schützenmedaillen und Schützenjetons der Schweiz erschienen. Jürg Richter, der Schweizer Numismatiker und Autor, der zusammen mit Ruedi 
Kunzmann das Korpuswerk zu den Banknoten der Schweiz verfaßte, hat sich auch seit Jahren mit dem Thema Schützen-Prägungen beschäftigt und bringt nun seine 
jahrelangen Forschungen in diesen zwei Bänden zur Veröffentlichung. Waren im bisherigen Werk von Jean L. Martin knapp 1200 Medaillen von eidgenössischen und 
kantonalen Schützenfesten katalogisiert, so sind es im neuen doppelbändigen Werk rund 2150. Erfaßt wurden alle Prägungen bis zum Jahre 1960. Zudem werden in 
einem zweiten Band rund 800 Schützenjetons zu den verschiedensten Schieß-Anlässen ebenfalls in Farbe abgebildet. Mit Bewertungen in zwei Erhaltungsstufen und 
Angaben zur Seltenheit. 98,00 

Rollett, H.: Der Pfaffstättner-Fund von Wiener Pfennigen. Sonderabdruck aus der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 16, 1884. 13 Seiten, 1 
tafel (III), Originalbroschur, sauber. 9,00 

S.A.: Verzeichnis und kurze Beschreibung der im Umlauf befindlichen Noten und Münzen der UdSSR. Berlin, Deutsche Reichsbank, 1942. 24 Seiten, 
zahlr. Abb., Kartonheftung, 15 x 21, kleiner Lichtrand Rücken, auf Rücks. kleiner Tintenfleck, Eingangsstempel d. Städt. Sparkasse Hersfeld, sonst 
tadellos. 
 
Das Verzeichnis der in der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken befindlichen Noten und Münzen ist dazu bestimmt, ohne Verbindlichkeit einen Überblik zu geben, 
welche Noten und Münzen bei der Deutschen Reichsbank z.Z. (Stand vom Mai 1941) ankaufsfähig sind. Andere Noten sind vom Ankauf ausgeschlossen (Klappentext). 9,00 

Schalk, Karl: Unter Kaiser Leopold I neu eingeführte Münzsorten: Die Sechser und Fünfzehner, und das Schicksal der Groschen. Sonderabdruck aus 
der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 38, 1906. Seiten 1 - 8, Originalbroschur, sauber. 5,00 

Schalk, Karl: Der Ybbser Münzfund (Donau); zweite Hälfte 15. Jahrhundert. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 32, 1900. 
Seiten 85 - 136, Tabellen des Münzfundes mit Münzherr, Typen, Anzahl, Gewichtsarten, Emmissionsjahr, pp, Originalbroschur. 16,00 

Schlözer, August Ludwig von: Münz-, Geld- und Bergwerksgeschichte des russischen Kaisertums 1700 – 1789. Fotomechanischer Neudruck der 
1791 im Verlag Vandenhoek und Ruprecht, Göttingen, erschienenen Originalausgabe nach dem Exemplar der Universitätsbibliothek Leipzig. Leipzig 
Zentralantiquariat der DDR 1974. 342 Seiten, Ganzleinen, 1. Auflage, 20 x 13, neuwertiges Ex. 40,00 

Scholz, J.: Bericht über eine Anzahl beim Baue des k. k. Kunsthistorischen Hofmuseums ausgegrabener Münzen. Sonderabdruck der Wiener 
Numismatischen Zeitschrift, Band 23, 1891. Seiten 117 - 162, Broschurblatt hinten große Fehlstelle (kann neu erstellt werden), erste Seite, 128/29 + 
letzte beide Seiten etw. beaunfleckig, nicht sehr störend, papierbedingt, sonst sauber 12,00 

Schulze, Wolfgang Georg: Spottmünzen und –medaillen auf Napoleon III. (1848-1872). Bochum 1980. Nr. 6 der Reihe: Kleine Hefte der Münzslg. 
der RUB. 56 S., 41 Abb., Obr., neuw. Ex.. 4,50 

Schweizerischer Bankverein/UBS: Katalanische Münzen. Auktion 18 vom 29.01.1987. 1.046 Nrn., 151 Seiten, Glanzkarton, . Exemplar mit Kopie 
der EL 10,00 

Sieg, Frovin: Sieg's møntkatalog 1985: Dansk Vestindien, Færøerne, Grønland, Island. Ulbjerg, Sieg, 1984. 16. Aufl., 208 Seiten + 8 Seiten 
Fälschungen, zahlr. SW-Abb., 4-farbiger Broschureinband, 12 x 20,5 cm, II, Exlibris Numismatiker. 7,50 

Talvio, Tuukka; Antell, H. F.: Antellin rahakokoelman ruotsalaisten rahojen luettelo / Förteckning över Antellska myntsamlingens svenska mynt / 
Swedish Coins in the Antell Collection / Schwedische Münzen der Sammlung Antell: Kristiina ja Kaarle X Kustaan rahat / Kristinas och Karl X. 
Gustavs mynt, 1632–1660. Teil IV: Bestandskatalog. Helsinki 2009, 201 Seiten, zahlr. SW-Abb. beider Seiten der 371 + 55 Nummern, Tabellen, 
Konkordanzengebunden, Ganzleinen mit goldener Titel- u. Rückenprägung, 30,4 x 21,5 cm, verlagsfrisch. 
 
Der Teil VI enthält 371 Münzen von Christina (1632-1654) und 55 Stücke von Karl X. (1654-1660). Jeweils etwa 20 Seiten Einleitung und Abriß mit 
Biographie des außergewöhnlichen Sammlers, Provenienz der Stücke sowie Geschichte und Bearbeitung der Sammlung nach 1914 in Finnisch und 75,00 



Schwedisch, vierseitige Zusammenfassung in Englisch. Beschreibung des Münzsystems, Münzarten, Nominale, Prägejahre, Gewichte, Feingehalte, 
Münztypen, Prägestätten, Münzmeister, -portraits, Bibliographie- u. Abkürzungsverzeichnis. 
Die Sammlung schwedischer Münzen von H.F. Antell (1874–1893) ist die beste außerhalb des Königlichen Münzkabinetts in Stockholm. Der neue 
Katalogteil ist die Fortsetzung nach 70 Jahren der drei vorher erschienen Teile I: Mittelalter (1000-1362), 1908; II: Gustav I. bis Johann u. Karl 
(1521-1568), 1911; III: Johann III. bis Gustav Adolph (1568-1632), 1936. 

Tauber: Eine Goldmünze des Kaisers Ferdinand I. Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 22, 1890. Seiten 145 - 156, 
Originalbroschur. 2,50 

Trachsel, C.F.: Unedierte Brakteaten (Meist Schweizer und süddeutsche). Sonderabdruck der Wiener Numismatischen Zeitschrift, Band 14, 1882. 14 
Seiten, Originalbroschur. 3,00 

Unger, Th.: Der guldene Ehrpfennig auf die Geburt der Erherzogin Elisabeth von Österreich aus dem Jahre 1577. Sonderabdruck der Wiener 
Numismatischen Zeitschrift, Band 27, 1895. Seiten 151 – 180, 1 Abb, Originalbroschur, neuwertig 18,00 

 


